
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kahl am Main - Karlstein
Dezember 2022 / Januar 2023 / Februar 2023

• Adventsandachten

• Gottesdienste zu Advent und Weihnachten

• Kirchenkino 14. Januar

• Rückblick Ferienbetreuung

• Rückblick Konfirmandenfreizeit

• Teilzeit-Stelle Kahl: Gärtner und Hausmeister

Kirchenbote
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Rückblick

Titelfoto: Kerstin Woudstra, Krippe an Heiligabend 2021 vor der Kreuzkirche Kahl

Gottesdienst für Mensch und Tier 
25.9.2022  Fotos: Doris Huhn, Main-Echo

Eintopf vor der Kreuzkirche, 5.10.2022
Foto: Kerstin Woudstra Erntedank in der Alten Schule, 1.10.2022

Foto: Kerstin Woudstra
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Auf ein Wort

Gott wird Mensch. Einer von uns.
Einer von uns. Das heißt: Er wird ein 
Säugling. Er schreit und die Mutter stillt 
ihn. Er macht in die Windel und er wird 
gewickelt. Er ist davon abhängig, dass 
Papa und Mama ihn liebhaben. 
Er wird älter, ein Kind, ein Teenager. Er 
muss lernen, in der Gesellschaft zurecht-
zukommen. Genau wie wir. Er hört die 
Ermahnungen: Iss ordentlich auf, lerne 
gescheit, sei höflich zu den Leuten. Sag 
bitte und danke!  
Weihnachten bedeutet: Der Gott des Him-
mels weiß genau, wie das ist, ein Mensch 
zu sein. Weil er selber einer geworden ist.  
In einem Lied von Stefanie Schwab 
hört sich das so an:  

Einer von uns

Weil du ein Mensch wie ich gewesen bist,  
weißt du ganz genau, wie das ist.  

Du bist wie wir alle unter Schmerzen geborn, 
hast geweint, gelacht, in die Windeln gemacht, 

gegessen, geschlafen, geschwitzt, gefrorn,  
mit sechs oder sieben deine Zähne verlorn.  

Hast das Schreiben, das Lesen, ein Handwerk gelernt, 
dich als Teenie unerlaubt von den Eltern entfernt.  
Das war das erste Mal, dass du aufgefallen bist,

du kennst das Gefühl, wenn man völlig unverstanden ist.
Weil du ein Mensch wie ich gewesen bist,  

weißt du ganz genau wie das ist.  

Christian Riewald

Es tröstet mich, dass mich einer versteht,
der nachfühlen kann, wie es mir als 
Mensch so manchmal geht.
Später lernt Jesus die Religion kennen 
und er ist ein gläubiger Jude. Irgendwann 
ist das Kind erwachsen. Jesus erhält 
seinen Ruf, seine Bestimmung. Als Er-
wachsener schaut er genau hin. Er sieht 
die Armut, die Gewalttätigkeit und die 
innere Leere vieler Menschen. Und geht 
genau zu denen.

Er streitet sich mit weltlichen und reli-
giösen Autoritäten. Als sie etwa die Ehe-
brecherin zu ihm bringen, die nach da-
maligem Recht gesteinigt werden sollte, 
wagt er es, sich auf ihre Seite zu stellen. 
Er weiß, welches Risiko er dabei eingeht.
Er fragt nach dem Sinn. Er verkündigt 
den Menschen das, was vor Gott gilt. Was 
sie frei macht, frei vom Gerede der Leute, 
aber auch innerlich frei und fröhlich.
Gott ist einer von uns. Er kennt unsere 
Gedanken und Überlegungen. Er weiß, 
dass viele unserer Entscheidungen nicht 
einfach sind; dass wir die Folgen oft nicht 
absehen können.  
Gott möchte, dass wir seine Liebe entde-
cken im Leben Jesu - dass wir sie spüren, 

annehmen und weitergeben.  
Wenn du zu Hause oder irgend-
wo eine Krippe siehst, dann 
sagt die eine ganz schlichte, 
aber tiefgehende Predigt: 
Dir ist der Heiland geboren – 
mitten aus dem, was armselig 
scheint an deinem Leben, 
deiner Umgebung oder dei-
nem Inneren, genau da will 
Gott neues Leben wecken. Du 
musst nicht reich sein, auch 

nicht schön und perfekt wie 
die Inluencer*innen auf Instagram. 

Dir ist der Heiland geboren – und deshalb 
bist auch du Gottes geliebtes und schö-
nes Kind. Und mitten in dieser Welt von 
Coronapandemie, Kriegsangst, sozialer 
Spaltung unserer Gesellschaft schenkt 
Gott dir ein erfülltes Leben.

Ihr Pfarrer
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Kirchenvorstand

Nach der Sommerpause trifft sich der 
Kir chen vorstand am 21. September 2022 
zur Sitzung in Kahl. Er beschließt, Eri-
ka Bergmann auf eigenen Wunsch für 
einen dekanatsweiten Lektorendienst 
zu beauftragen. Pfr. Riewald berichtet, 
dass die Mesnerwohnung in Dettingen 
wieder vermietet wurde. Anschließend 
stellt er den aktuellen Stellenplan der Kir-
chengemeinde Kahl-Karlstein vor. Pfrn. 
Woudstra erläutert den Plan, zusammen 
mit der Stephanusgemeinschaft einen 
Familienstützpunkt für Kahl zu errich-
ten. Außerdem berichtet sie über den 
Erfolg der Ferienbetreuung in der ersten 
Sommerferienwoche mit 30 Kindern, die 
im kommenden Jahr wieder angeboten 
werden soll.

Der Kirchenvorstand (KV) informiert 
In der KV-Sitzung am 19. Oktober 2022 
legen die Kirchenvorsteherinnen und 
-vorsteher die sogenannten Wahlkollekten 
für 2023 fest, wobei sie für die sechs 
Termine je aus zwei bis drei Vorschlägen 
der Landeskirche auswählen können. 
Pfr. Riewald stellt dem KV eine Liste 
mit Arbeiten vor, die in Kahl in und 
um Kreuzkirche und Gemeindehaus zu 
erledigen sind. Der KV beschließt, auf 
dieser Grundlage Stellen für Hausmeis-
ter- und Gartenarbeiten auszuschreiben. 
Außerdem soll der Abstellraum neben 
dem Gemeindesaal der Erlöserkirche 
ein neues Dach und eine wetterfeste 
Frontseite erhalten. M. Vollmer berichtet 
für den Festausschuss über Ideen, wie das 
Gemeindefest anders gestaltet werden 
könnte.

Claudia Schramm

Hier und dort
Lichter anzünden.
Am Adventskranz.
Und in dunklen Herzen.

Tina Willms

Foto: Markus Vollmer
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Kirchenvorstand,  Aus dem Gemeindeleben

Willkommen!

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die mit ihrem Kirchgeld zum Leben 
unserer Gemeinde beigetragen 
haben. 
Und allen, die sich durch diese Zei-
len an das Kirchgeld wohlwollend 
erinnert fühlen :-) , sage ich eben-
falls auch schon heute Dankeschön!  

Christian Riewald

Kirchgeld-DankStellenausschreibung
Für Arbeiten in der Außenanlage der 
Kreuzkirche sowie für Hausmeister-
dienste im evang. Gemeindehaus 
Kahl suchen wir für 6 Wochenstun-
den einen Mitarbeitenden (w/m/d). 
Bezahlung nach dem Tarif des öf-
fentlichen Dienstes TV-L. Auch ein 
Ehepaar kann eingestellt werden. 
Für genauere Informationen oder 
eine Bewerbung wenden Sie sich 
bitte an das Pfarramt.

(persönliche Daten zu Taufen, 
Hochzeiten und Tod veröffentlichen 
wir nicht im Internet)
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Einladung

Advent – Warten auf IHN 

Gottes Wort wird zu Engeln 
und Sternen
Wie im letzten Jahr gibt es ab November 
wieder Engel und Sterne zu kaufen, die 
aus einem alten Perikopenbuch gefer-
tigt sind. Vor und nach Gottesdiensten 
und Andachten werde ich sie anbieten, 
Sie können mich gern auch anrufen. 
Ich bin auf größere Bestellungen vor-
bereitet, die ich Ihnen gern nach Hause 
bringe. Der Erlös kommt unserer Kir-
chengemeinde zugute.

Sonja Fuß (Tel. 6618) 
Text und Fotos

(Un-)geduldig, sehnsüchtig, hoffnungs-
voll, unverzagt und ausdauernd warten 
wir auf SEINE Ankunft. 

Vor über 2000 Jahren haben wartende 
Menschen Lobgesänge angestimmt.

 1.12. Zacharias - Benedictus
 8.12. Maria   – Magnificat
 15.12. Simeon – Nunc dimittis

Freuen Sie sich auf unterschiedliche  
Instrumente und Musik, Texte zum Nach-
denken und Lieder zum Mitsingen.
Lassen Sie uns gemeinsam die Wartezeit 
gestalten. 

Auf Ihr Kommen freuen sich 

Sonja Fuß und Team 

An drei Donnerstagen im Advent laden wir wieder zu meditativen  
Andachten ein, jeweils um 19 Uhr in der Erlöserkirche, Karlstein Dettingen.
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Einladung

Gottesdienste zu Weihnachten

Samstag, 24. Dezember
Heiliger Abend

Erlöserkirche Karlstein
11.00 Uhr  Mini-Gottesdienst 
15.30 Uhr Familiengottesdienst  

mit Krippenspiel
17.00 Uhr Christvesper

Kreuzkirche Kahl
15.30 Uhr Familiengottesdienst  

mit Krippenspiel
17.00 Uhr Christvesper 
22.30 Uhr Christmette 

Montag, 26. Dezember
2. Weihnachtsfeiertag
  
Alte Schule Großwelzheim
10.00 Uhr Gottesdienst 

Samstag, 31. Dezember
Silvester   
Erlöserkirche Karlstein
17.15 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 1. Januar
Neujahr
Alte Schule Großwelzheim
18.00 Uhr Gottesdienst 
 mit Heiligem Abendmahl

Sonntag, 25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag

Erlöserkirche Karlstein
10.00 Uhr Gottesdienst  

mit Heiligem Abendmahl

Gottesdienste zum Jahreswechsel

Die Heilgabend-Gottesdienste 
finden bei trockenem Wetter im Freien statt. 
Bei Regen weichen wir in die Kirchengebäude aus.
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Einladung

16:30 Uhr 
(Jugendfilm)
Empfohlen: ab 8 Jahren - FSK ab 0  
(84 Minuten)

Zum Inhalt:  
Der neunjährige Max zieht auf eine zum 
Seniorenstift umgewandelte Burg, wo 
seine Mutter als Altenpflegerin arbeitet. 
In der Schule wird er deswegen gemobbt, 
aber im Altenheim findet er neue Freun-
de: die ehemalige Schauspielerin Vera, 
den Fußballtrainer Horst und den Natur-
forscher Kilian. Als Wertgegenstände aus 
den Zimmern der Bewohner gestohlen 
werden und der Verdacht auf seine Mutter 
fällt, macht sich Max zusammen mit den 
neuen Freunden und seiner Schulkamera-
din Laura auf die Suche nach dem Täter.

19:10 Uhr  
(Erwachsenenfilm)
Empfohlen: ab 12 Jahren - FSK ab 0 
(Laufzeit: 99 Minuten)

Zum Inhalt:  
Olive ist sieben Jahre alt, niedlich, aber 
etwas pummelig, und sie trägt eine dicke 
Brille. Sie guckt für ihr Leben gern Miss-
Wahlen im Fernsehen und möchte einmal 
gern selbst Schönheitskönigin werden. 
Damit scheint sie noch die Normalste im 
Kreis ihrer chaotischen Familie zu sein. 
Olive wird schließlich tatsächlich zur 
Miss-Wahl nach Kalifornien eingeladen. 
Mit einem klapprigen alten VW-Bus 
bricht die Familie dorthin auf.

Samstag, 14. Januar 2023,  ev. Gemeindehaus Kahl

zum Filmabend
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Wie immer wird der Eintritt frei sein. Für Getränke und einen kleinen Snack sorgt 

das Film-Team
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Einladung

Tannenbäume auf die Straße, 
wir holen sie ab!

Am Samstag, 7. Januar 2023 dürfen 
Sie Ihren Tannenbaum bis 9 Uhr vor 
der Haustüre in Kahl und Großwelzheim 
abstellen. Er wird gegen eine Spende von 
den HelferInnen der Kirchengemeinde 
eingesammelt und fachgerecht entsorgt.

Am Weltgebetstag werden in Kahl und 
Karlstein Gottesdienste stattfinden. Die 
Teams freuen sich über Interessierte, die 
an den Gottesdiensten mitwirken.
Wer gerne mitsingen, einen Text lesen 
oder an anderer Stelle kreativ mitarbei-
ten möchte, ist herzlich willkommen. In 
Karlstein wird es ein Musikteam für den 
Gottesdienst geben. Die Proben sind am 
27.1. und am 17.2. jeweils ab 18 Uhr im 
Gemeinderaum an der Erlöserkirche, neue 
Sänger.innen und Interessierte sind herz-
lich willkommen.  Informationen gibt es: 
•	im Pfarramt, (Tel. 2423)
•	bei Frau Fuß  

(für Karlstein, Tel. 0160 5244042) 
•	bei Frau Schumann (Kahl Tel. 992885).

Komm ins Team zum:   
Weltgebetstag „Glaube bewegt“
am 3. März 2023 aus Taiwan

Diese Aktion ist vor allem bei Jugend-
lichen und Konfirmanden in der Ge-
meinde sehr beliebt, macht Spaß und 
bringt Geld in unsere Kasse. Der Erlös 
wird je zur Hälfte für die Jugendarbei-
tet unserer Kirchengemeinde und die 
Stephanusgemeinschaft verwendet.

Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an 
Pfarrerin Kerstin Woudstra un-
ter der Tel.-Nr. 0151-23578639. 
Sie ist auch am Tag der Aktion 
zu erreichen.

Markus Vollmer

Titelbild des Weltgebetstages
“I Have Heard About Your Faith” 
von der taiwanischen Künstlerin 

Hui-Wen Hsiao.

© 2021 World Day of Prayer 
International Committee, Inc.
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Kinder und Jugend 

Herzliche Einladung jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat nach Dettingen!
In den Schulferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt.

Die Termine sind: 
11. Dezember 
22. Januar 
12. Februar 
12. März 
Gemeinsamer Beginn ist um 10 Uhr in 
der Erlöserkirche. 
Es freut sich auf Euch das

Kindergottesdienst-Team

Kindergottesdienst 
Dettingen

Krabbelgruppen
„Die Sandhäschen“

Dienstag 10.00  bis 11.30 Uhr

Mittwoch 9.30  bis 11 Uhr 

Donnerstag 9.30  bis 11 Uhr

Die Krabbelgruppen sind feste Gruppen 
mit maximal 12 Erwachsenen mit ihren 
Kindern. Freie Plätze veröffentlichen 
wir auf der Homepage. Vor dem ersten 
Besuch ist eine Anmeldung über die 
Homepage erforderlich.

Spielgruppe 
für Kinder zwischen 2 und 5 Jahren 
Dienstag 15.30  bis 17.00 Uhr

Zweimal im Monat gibt es die Spiel gruppe 
als neues Angebot für die etwas Größeren. 
Gemeinsames Spielen und Basteln steht 
auf dem Programm. 
Für jeden Termin ist hier eine eigene 
Anmeldung über unsere Homepage er-
forderlich. Dort veröffentlichen wir auch 
alle Termine der Spielgruppe. 

Alle Gruppen treffen sich im Gemeinde-
haus in Kahl, Bahnhofstraße 14. 

Weitere Infos gibt es auf unserer Home-
page und im Pfarramt.

Andrea Wiegand

Der Minigottesdienst ist ein Angebot für 
alle Kleinkinder und Kindergartenkinder 
sowie deren Eltern. Auch ältere Kinder 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
Wir feiern jeweils um 10 Uhr 
im Gemeindesaal in Kahl.
Die nächsten Termine sind:

4. Dezember
5. Februar
5. März

Am 24. Dezember feiern wir um 11 Uhr 
Mini-Gottesdienst in der Erlöserkirche.

Es freut sich auf Euch das 

Minigottesdienst-Team

Mini-Gottesdienst 
Kahl
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Kinder und Jugend

Familiengottesdienste

Katholische und evangelische Kirchenge-
meinden bieten Gottesdienste für Kinder 
mit ihren Eltern, Großeltern und Paten 
an - eben für die ganze Familie: 
Herzliche Einladung an alle!

4. Dezember 2. Advent
10.30 Uhr Kath. St. Margareta, Kahl

24. Dezember, Heiliger Abend
15.30 Uhr Kreuzkirche Kahl
15.30 Uhr Erlöserkirche Dettingen
    (beide mit Krippenspiel)

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE KAHL-KARLSTEIN
STEPHANUSGEMEINSCHAFT KAHL E.V.

Komm und sing mit uns! 

im Turnraum der Kita Heide in Kahl

immer donnerstags von 17.15 - 18 Uhr
(außer in den bayerischen Ferien)

Kinderchor "Goldkehlchen"

Wenn du Freude an Musik hast und
gerne mit anderen Kindern singst,
dann bist du genau richtig bei uns.

Chorleitung Katja Plener

WO?

WANN?

WER? Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren

Anmeldung per E-Mail:
heide@stephanusgemeinschaft-kahl.de 

Katholische Kinderkirche 
11. Dezember ab 10.15 Uhr
Pfarrheim St. Benedikt, Kahl 

weitere Termine auf 
www.kath-kirche-kahl.de

(E-Mail-Anmeldung erforderlich, s.o.)
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Kinder und Jugend  

August 2022
Zum ersten Mal fand in der ersten Woche 
der bayerischen Sommerferien in Koopera-
tion mit der Stephanusgemeinschaft eine 
Ferienbetreuung für Grundschulkinder 
statt. Von 8 bis 17 Uhr wurden täglich bis 
zu 30 Kinder betreut. Da war Leben in 
unserem Kirchgarten und unserer Kirche 
in Kahl! 
Herzlichen Dank an alle Teamerinnen und 
Teamer und an unseren großartigen Koch 
Walter Sagner!

Kerstin Woudstra
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Ferienbetreuung 
Rückblick

Batik-
Workshop

Maskottchen 
Lucy auf dem 
Bauernhof

Ausflug zur Bahnwerkstatt nach Schöllkrippen
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Kinder und Jugend

Rückblick Konfirmandenfreizeit 
Neuer Konfikurs in Zusammenarbeit mit Alzenau 

26 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
bereiten sich auf die Konfirmation 2023 
vor und waren Mitte Oktober ein Wo-
chenende zusammen im Haus Heliand 
in Oberursel. Miteinander haben wir 
Wichtiges rund ums Abendmahl gelernt, 
über Gerechtigkeit diskutiert, gespielt, 
Spaß gehabt und Gemeinschaft gefeiert!
Soweit nichts Besonderes. 
Besonders ist in diesem Jahr aber, dass 
unser Konfikurs in Kooperation mit der 
Kirchengemeinde Alzenau stattfindet. 
Er wird durch Jugendreferentin Yvi 
Schüller (Alzenau), Pfarrerin Kerstin 
Woudstra und viele Teamerinnen und 
Teamer aus Alzenau und Kahl-Karlstein 
verantwortet und durchgeführt. Der 
Vorstellungsgottesdienst und die Konfir-
mation finden in der jeweiligen Heimat-
gemeinde der Jugendlichen statt.
Durch die Zusammenarbeit rücken wir 
als Gemeinden noch enger zusammen. 
Klar sparen wir so auch personelle Res-
sourcen ein, vor allem aber, und das war 
die einhellige Meinung aller nach dem 
Konfiwochenende, macht es zusammen 
einfach noch mehr Spaß!
Auf eine gesegnete Zeit bis zur 
Konfirmation!

Kerstin Woudstra 
(Text und Fotos)

Werwolf-
Spiel

Feier-
Abendmahl

Richtig gute 
Stimmung
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Ökumene und Partner
64. Aktion

Eine Welt. 
Ein Klima.
Eine Zukunft.Liebe Gemeindeglieder,

wir bitten Sie herzlichst um Ihre Spende für die Notleidenden unserer Welt, damit sie 
ein Leben in Würde und Freiheit führen können. Im vergangenen Jahr konnten die 
drei Kahlgrundgemeinden wieder einen stattlichen Betrag an die evangelische Aktion 
„Brot für die Welt“ überweisen, um Projekte vor Ort zu unterstützen. 
Vielen Dank dafür! 

Mit herzlichen Grüßen,
Pfarrerin Eva Güther-Fontaine  (Alzenau)
Pfarrer Christian Riewald, Pfarrerin Kerstin Woudstra  (Kahl-Karlstein)
Pfarrer Thomas Schäfer, Pfarrer Peter Kolb  (Schöllkrippen)

Hilfe zur Selbsthilfe

Brot-für-die-Welt-Projekte geben Hilfe zur Selbsthilfe (keine Katastrophenhilfe). 
Geförderte Projekte können Sie im Internet einsehen: www.brot-fuer-die-welt.de 
Spenden Sie bitte auf unser Konto (Seite 30), mit dem Text: Brot für die Welt
oder auch gerne online.

In der Trauer nicht allein bleiben, …
schweigen, zuhören oder das Geschehe-
ne in Worte fassen, kann Trost geben. 
Neue Kontakte zu Menschen finden, die 
Ähnliches erlebt haben und in Bewegung 
sein, ein Stück Weg gemeinsam gehen 
und sich über die eigenen Erfahrungen 
austauschen, miteinander ins Gespräch 
kommen.
Begleitet werden Sie von Malteser 
Trauerbegleitern und bei Bedarf von 
örtlichen Seelsorgern.

Das Angebot ist kostenfrei. Die Kosten 
der Einkehr trägt jeder Teilnehmer selbst.

Trauer Treff Alzenau 
ein begleiteter Trauerspaziergang im Park

Es gelten die allg. AHA-Regeln. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Termine:  (finden bei jedem Wetter statt)
3. Mittwoch im Monat von 17 bis 19 Uhr
2022: 19.10.; 16.11.; 15.12. 
2023: 18.01.; 15.02.; 15.03. ...

Treffpunkt:
Rathausplatz Alzenau, Hanauer Str. 1,
63755 Alzenau

Kontakt: 
Malteser Hospizdienst (06021)-4161-18
Hospiz Alzenau (06023) 320376 -0 / -97 

Christina Neumann

https://www.brot-fuer-die-welt.de/
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Aus dem Gemeindeleben

Unsere Arbeit an der Gebäudekonzeption 
der Kreuzkirche geht weiter. 
Ein wichtiger Schritt war, die Nutzung 
und Belegung unserer bisherigen Räume 
tabellarisch genau zu erfassen. Auf die-
ser Grundlage und im Blick auf unsere 
Schwerpunktsetzung der Gemeindearbeit 
haben wir den zukünftigen Raumbedarf 
ermittelt.  
Unsere Kreuzkirche soll nach der Reno-
vierung multifunktional genutzt werden. 

Zusätzliche Räume brauchen wir für Seel-
sorge und Besprechungen, für das Büro 
mit seinen Arbeitsplätzen, für eine größe-
re Küche und für Lagermöglichkeiten. Die 
Daten der benötigten Flächen haben wir 
an unseren landeskirchlichen Architekten 
Christof Illig übermittelt. Ein erster Vor-
schlag seinerseits überstieg leider unsere 
finanziellen Möglichkeiten. Nun warten 
wir auf einen weiteren Termin, um unsre 
Pläne zu konkretisieren.

Christian Riewald

Zukunftswerkstatt:  Gemeindezentrum Kahl

Um bauliche Änderungen an der Kreuz-
kirche zu erwägen und zu planen, braucht 
man Baupläne aus dem Jahr 1928. 
In unserer Region waren keine „belastba-
ren“ Pläne zu finden.  
Daher musste Pfarrer Riewald im Okto-
ber extra eine Vollmacht erteilen, damit 
Architekt Illig Einsicht in die Akten beim 

Hintergrund: Noch kein Plan ... 

Staatsarchiv in Würzburg erhält. 
Wir sind gespannt auf das Ergebnis.

Markus Vollmer

Kreuzkirche
Plan der Empore 
von 1961 
(Archivfoto)

Das kann man gar nicht groß genug  
schreiben und es wird höchste Zeit, dieses 
Dankeschön auch hier einmal zum Aus-
druck zu bringen:
50 Ehrenamtliche tragen in unserer 
Kirchengemeinde den Kirchenboten aus. 
4 Mal im Jahr bekommen sie ein Päck-
chen mit den abgezählten Kirchenboten 
an ihre Haustüre gebracht. Mit dabei ist 
eine aktuelle Liste der Haushalte in ihrem 
Austrägerbezirk, die einen Kirchenboten 
erhalten. Dann geht es von Tür zu Tür 
und die frisch gedruckten Kirchenboten 

werden in die Briefkästen geworfen.
Manche tragen in der Straße aus, in der 
sie wohnen, Andere versorgen gleich 
mehrere Straßen in einem anderen Teil 
des Ortes.
Es ist so schön, Menschen zu ha-
ben, die unseren liebevoll gestalteten 
Kirchenboten, der so anschaulich aus 
unserem Gemeindeleben berichtet, zu 
den Gemeindegliedern bringt. Und aus 
verschiedenen Rückmeldungen weiß ich, 
dass sich die Menschen darüber freuen.
Vielen Dank für Ihren Dienst!

Andrea Wiegand

Vielen Dank!
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Gottesdienste 

Donnerstag, 1.12.2022  
19.00 Uhr Adventsandacht, Erlöserkirche (Frau Fuß)   

Samstag, 3.12.2022  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfrn. Woudstra)   

Sonntag, 4.12.2022 2. Advent  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)   
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Kreuzkirche  

Donnerstag, 8.12.2022  
14.30 Uhr Seniorengottesdienst, Seniorenresidenz „Im Vogelpark“ (Pfr. Riewald)   
15.30 Uhr Seniorengottesdienst, Seniorenresidenz „Zur Sandmühle“ (Pfr. Riewald)   
19.00 Uhr Adventsandacht, Erlöserkirche (Frau Fuß)   

Sonntag, 11.12.2022 3. Advent  
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche 
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)   

Donnerstag, 15.12.2022  
19.00 Uhr Adventsandacht, Erlöserkirche (Frau Fuß)   
Samstag, 17.12.2022  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 18.12.2022 4. Advent  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   

Donnerstag, 22.12.2022  
19.00 Uhr Adventsandacht, Erlöserkirche (Frau Fuß)   

Samstag, 24.12.2022 Heiligabend  
11.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Erlöserkirche  
15.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)   
15.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   
17.00 Uhr Christvesper, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   
17.00 Uhr Christvesper, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)   
22.30 Uhr Christmette, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 25.12.2022 1. Weihnachtstag  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)   

Montag, 26.12.2022 2. Weihnachtstag  
10.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Frau Fuß)   

Dienstag, 27.12.2022  
14.30 Uhr Seniorengottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein   

Mittwoch, 28.12.2022  
14.30 Uhr Seniorengottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl 

Plauschzeit 
nach dem  
Gottesdienst
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GottesdiensteAktuelle Informationen finden Sie auch unter 
www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Samstag, 31.12.2022 Silvester  
17.15 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 1.01.2023 Neujahr  
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Alte Schule (Pfr. Riewald)   

Freitag, 6.01.2023 Epiphanias (Hl. Drei Könige)  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)   

Sonntag, 8.01.2023 1. Sonntag nach Epiphanias  
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Samstag, 14.01.2023  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 15.01.2023 2. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 22.01.2023 3. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)   
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche  

Sonntag, 29.01.2023 Letzter Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   

Samstag, 4.02.2023  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 5.02.2023 Septuagesimä  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Kreuzkirche  

Sonntag, 12.02.2023 Sexagesimä  
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche  
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Samstag, 18.02.2023  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfrn. Woudstra)   

Sonntag, 19.02.2023 Estomihi  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)   

Sonntag, 26.02.2023 Invocavit  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 5.03.2023 Reminiscere  
10.00 Uhr Gottesdienst der Predigtreihe, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)   
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Kreuzkirche 

www.evangelisch
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Einladung

Astronomie-Gruppe
wieder ab Mitte Januar 2023

Wenn wir in einer klaren Nacht in den 
Sternenhimmel blicken, ergreift uns Ehr-
furcht angesichts der Unendlichkeit, und 
wir werden neugierig auf die Vielfalt und 
die Ordnungsprinzipien der Schöpfung 
Gottes. Astronomen erforschen diese 
und versuchen, viele Fragen zu klären, 
beispielsweise: 
Sind wir allein im Universum? 
Gibt es auf den Planeten anderer Son-
nensysteme auch Leben? Noch wissen 
wir hier keine Antwort. 
Eine weitere Frage ist die nach der Ge-
fahr aus dem Weltall, die der Erde durch 
Einschläge von Kometen oder Asteroiden 
droht. Sie könnte unbewohnbar werden. 
Glücklicherweise ist hier jüngst ein Ver-
such gelungen, einen kleinen Asteroiden 
aus einer Bahn zu „schubsen“. So könnte 

Theologischer Gesprächskreis   ab Mitte Januar 2023

Im Gesprächskreis werden aktuelle Fra-
gen unseres Lebens und Glaubens be-
sprochen. Wir versuchen, aus biblischen 
Quellen und persönlichen Erfahrungen 
heraus Orientierung zu finden.
Die Themen stimmen wir gemeinsam 
ab. Beispielsweise haben wir die sehr 
wechselhafte Mischung von Gefühlen 
in unserem Leben betrachtet. Mal sind 
wir traurig, mal wütend oder auch mal 
glücklich. Wie gehen wir mit diesen Ge-
fühlen um? Eine biblische Antwort darauf 
liefern die Psalmen. Es sind Gebete – sie 
gibt es auch in zeitnaher Sprache -, die 
von Lebensfreude, Dankbarkeit genauso 
wie von Wut, Hass, Krieg, Unrecht und 

Kränkungen handeln. Sie können uns 
Trost, Hoffnung und Lösungen bieten. 

Eingeladen sind alle, die sich zu solchen, 
lebensnahen Themen austauschen möch-
ten. Der Kreis ist offen, man kann auch zu 
einzelnen Terminen kommen. Wir werden 
uns ab ca. Mitte Januar an vier nachein-
ander folgenden Dienstagen, jeweils um 
19:30 bis 21 Uhr im Gemeindehaus in 
Kahl treffen. 
Die Termine werden noch veröffentlicht. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Bis 
dahin: Bitte bleiben Sie gesund und 
hoffnungsvoll.

Dieter Metz

verhindert werden, dass ein größerer 
Brocken eines Tages die Erde zerstört. 
Interessieren Euch solche Themen?
Wir freuen uns auf neue Gesichter. 
Eingeladen sind alle, Junge und jung 
Gebliebene, die sich für diese Themen 
und den Aufbau des Universums inte-
ressieren. Keine Sorge, es wird nicht zu 
mathematisch. Die nächsten Termine sind 
für den Januar-Februar 2023 geplant, 
jeweils dienstags um 17:30 bis 19 Uhr 
im Gemeindehaus in Kahl. 
Die Termine werden rechtzeitig veröf-
fentlicht. Bitte bleibt gesund, neugierig 
und hoffnungsvoll.

Dieter Metz
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Einladung

Interessierte Sänger innen und 
Sänger sind herzlich willkommen!
Vor Weihnachten treffen wir uns 
immer montags um 20.15 Uhr im 
Gemeindehaus an der Kreuzkirche Kahl. 
Proben ab 16. Januar: siehe Homepage.

„VocalTotal“ Kirchenchor
Spaß bei Musik

„Kirche und Umweltschutz? Das hat 
überhaupt nichts miteinander zu tun!“ 
Diese Aussage bringen Kritiker vor, wenn 
Kirchen oder Gemeinden etwa dazu auf-
rufen, Energie zu sparen, weniger Fleisch 
zu essen oder aufs Auto zu verzichten. 
Das sei alles nicht Aufgabe der Kirche, so 
geht die Argumentation weiter, stattdes-
sen solle sie sich darauf konzentrieren, 
den Menschen von Gott zu predigen und 
auf Gottes Reich vorzubereiten.
Doch: Kirche und Umweltschutz haben 
sehr wohl etwas miteinander zu tun, 
und Umweltschutz und das Predigen 
von Gottes Reich schließen sich gegen-
seitig nicht aus. „Gott sah alles an, was 
er gemacht hatte: Und siehe, es war sehr 
gut“, heißt es ganz zu Beginn der Bibel. 
Gott vertraut den Menschen seine sehr 
gute Schöpfung an und trägt ihnen auf, 

Gott sah alles an,  
was er gemacht hatte:  
Und siehe, es war sehr gut.

Genesis 1,31

Monatsspruch Januar 2023

sie zu bebauen und zu bewahren. Dass 
der Mensch sich die Erde untertan macht, 
indem er ihre Ressourcen ausbeutet und 
einen Klimawandel herbeiführt, der die 
Lebensgrundlage zukünftiger Generati-
onen zerstört, davon gibt es in der Bibel 
keine Vorstellung.
„Wir können nichts tun! Und diese Welt 
wird ohnehin einmal dem Reich Gottes 
weichen!“, sagen Kritiker dann. Doch, wir 
können etwas tun. Dietrich Bonhoeffer 
hat einmal geschrieben: „Mag sein, dass 
der Jüngste Tag morgen anbricht, dann 
wollen wir gern die Arbeit für eine bes-
sere Zukunft aus der Hand legen, vorher 
aber nicht.“ Eine bessere Vorbereitung 
auf das Reich Gottes kann es eigentlich 
kaum geben.

Detlef Schneider

Die Schöpfung ist ein Geschenk

Chorleiterin ist Katja Plener 

Bei Fragen 
einfach anrufen:

Markus Vollmer 
(06188) 449 602

Grafik: Pfeffer
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Aus dem Gemeindeleben

Ein Treffen in Stockholm

Wann genau bist du in Stockholm? 
Wollen wir uns da treffen?
Diese zwei Fragen habe ich unserem 
Teamer Robert gestellt, als er beim 
Abbau des Gemeindefestes von seinen 
Urlaubsplänen erzählt hat. Im Rahmen 
einer größeren Europa-Städtereise stand 
bei ihm Stockholm Anfang August auf 
dem Programm. Und das war auch mein 
Urlaubsziel dieses Jahr.
Robert ist sofort begeistert und nickt 
zustimmend.

Was für eine gute Idee! 
Frau Wiegand erzählt, dass sie schon 
sehr oft in Stockholm war und bietet 
mir eine persönliche Stadtführung 
an. Das nehme ich gerne an.

In der Vorbereitungszeit stimmen wir uns 
noch weiter ab und legen das stadhuset, 
das Stockholmer Rathaus, als Treffpunkt 
fest.
Und dann treffen wir uns wirklich in 
Stockholm! Ich liebe diese Stadt und freue 
mich riesig, sie Robert zeigen zu können. 
Es ist ein wunderbar sonniger Tag und als 
Erstes bekommt Robert vom Turm des 
Rathauses einen Überblick von oben. 
Man sieht von dort deutlich, wie hügelig 
die Stadt ist. Es gibt aber auch viel Grün 
und viele Brücken.

Zuerst gehen wir in die Altstadt 
und sehen den Wachwechsel am 
Schloss, der mir richtig gut gefällt. 
Frau Wiegand zeigt mir noch viele 
interessante Sehenswürdigkeiten, 
die ich alleine bestimmt nicht ent-
deckt hätte: z.B. die kleinste Statue 
und die schmalste Gasse.

ABBA-Museum
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Schloss in Stockholm
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Aus dem Gemeindeleben

Ihrer Konfirmation vor 74, 60, 50, 45 
oder auch 25 Jahren gedachten 5 Jubilare 
mit einem Gottesdienst an Erntedank. 

Wir laufen zusammen durch die Stadt 
und ich erzähle und erzähle… In meinem 
Lieblingscafé gibt es Zimtschnecken, 
das Beste, was Schweden kulinarisch zu 
bieten hat und auch Robert schmeckt es 
richtig gut.

So viele Sachen sehen wir: 
Imposante Gebäude, Parks - und die 
Markthalle, in der es leckeres Essen 
gibt. Ich kann mir bestimmt nicht 
alles merken, was Frau Wiegand zu 
all dem Interessantes erzählt.

Jubiläum der Konfirmation

Ein Höhepunkt ist dann noch der Besuch 
in der Ice-Bar. Mit warmen Ponchos und 
Handschuhen ausgestattet gehen wir in 
den Raum, der ganz aus Eis gemacht ist. 
Bei -5°C genießen wir die besondere At-
mosphäre und jeder ein Getränk.

Der gemeinsame Tag endet mit 
einem Picknick mit Knäckebrot in 
einem Park in Södermalm. Von dort 
aus haben wir einen grandiosen 
Blick auf die Altstadt und sind uns 
einig: Das war ein wirklich schöner 
Urlaubstag!

Wie gut, dass wir auch weit weg von 
unserer Kirchengemeinde Gemeinschaft 
erleben dürfen.

Andrea Wiegand (Pfarramt) (Fotos)

  und Robert de Gavarelli (Teamer)

Pfarrerin Woudstra las noch einmal ihre 
Konfirmationssprüche vor, überreichte 
eine Urkunde und sprach Gottes Segen 
aus. Anschließend gab es fröhlichen 
Kaffee klatsch bei Zwetschgenkuchen mit 
Sahne vor der Kreuzkirche.

Markus Vollmer 
(Text und Foto)
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Geburtstage

Wir gratulieren und ...

Geburtstage im Dezember Geburtstage im Januar
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Fotos: Kerstin Woudstra

persönliche Daten,  
also auch Geburtstage,  

veröffentlichen wir nicht im Internet
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Geburtstage

... wünschen von Herzen Gottes Segen
Monatsspruch Februar 2023
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Interview mit Bernhard Bergmann

CR: Bernhard, du bist nun seit vier Jahren  
Geschäftsführer der Ste pha nus ge mein-
schaft. Was sind deine Aufgaben?

BB: Ich organisiere die fünf Kindertages-
einrichtungen mit ungefähr 100 Mit-
arbeitern und halte den Leitungen und 
Mitarbeitenden den Rücken frei, dass sie 
sich bestmöglich um die Kinder kümmern 
können. Dazu gehören z.B. Personal-
einstellung und -verwaltung, Gebäude-
management, sowie die pädago gische 
Ausrichtung unserer Arbeit und die Prä-
vention und der Kinderschutz. Wir sind 
einer der größten Arbeitgeber in Kahl.

CR: Welches sind die besonderen  
Herausforderungen deiner Arbeit?

BB: Die Situation ist in den vergange-
nen Jahren für die Familien schwieriger 
geworden. Immer mehr Familien sind 
darauf angewiesen, dass beide Eltern ar-
beiten. Gleichzeitig sind nur noch selten 
Großeltern vor Ort, die sich um die Kinder 
kümmern können. Alteingesessene Fami-
liensysteme funktionieren nicht mehr wie 
ehemals. Deshalb brauchen Familien mehr 
Unterstützung.
„Dr. Google“ hilft ihnen bei ihrer Verant-
wortung für die Kinder dann leider nicht. 
Und bei Instagram wird den Eltern oft ein 
Leben vorgegaukelt, das es in der Realität 
nicht gibt, aber immens unter Druck setzt.

CR: Wie siehst du deine Arbeit für 
die Stephanusgemeinschaft in diesem  
Zusammenhang? 

BB: Ich will, dass wir ein zuverlässi-
ger Partner für die Familien sind. Die 
Stephanusgemeinschaft soll ihr Sprachrohr 
sein, damit wir in Kahl möglichst gute 
Rahmenbedingungen für Familien bieten 
können. Viele Eltern suchen Halt und 
Unterstützung. Wir wollen ihnen dazu 
Angebote bieten.

CR: Wie kann die 
Stephanusgemeinschaft das tun?

BB: Zuerst, in dem wir auch unter schwie-
rigsten Bedingungen den Betrieb auf-
rechterhalten. Leider fällt zurzeit über die 
Hälfte des Personals durch Krankheit aus. 
Obwohl wir die Not der Familien sehen, 
können wir ohne die nötigen Augen und 
Hände der Mitarbeitenden keine Kinder 
betreuen.

Diese Seiten widmen wir in unregelmäßigen Abständen einigen Persönlichkeiten 
oder Gruppen, die unsere Gemeinde prägen und bereichern.      Das Redaktionsteam

Das Interview führte  
Pfarrer Christian Riewald

Foto: Bernhard Bergmann
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Forts. Interview, Ökumene und Partner

Zusätzlich suche ich Vernetzung im Ort 
und Kooperationen. Mit der politischen 
Gemeinde haben wir eine hervorragende, 
konstruktive Zusammenarbeit. Perspekti-
visch halte ich einen Familienstützpunkt 
für unbedingt notwendig in Kahl. Viel-
leicht können wir diesen in Kooperation 
mit euch, der Evangelischen Gemeinde 
betreiben.

CR: Die Stephanusgemeinschaft ist an die 
Caritas angeschlossen. Gleichzeitig sieht 
sie sich als ökumenisch. Wie ist das zu 
verstehen?

BB: 1969 hatten die katholische und 
die evangelische Gemeinde beschlos-
sen, die Kinderbetreuung gemeinsam 
zu organisieren. Deswegen wurde der 
„Johanneszweigverein“ von 1912 in die 
ökumenische Stephanusgemeinschaft 
überführt. Auch wenn wir dem Dachver-
band der Caritas angehören, ist unsere 
Arbeit ökumenisch. Finanzielle Zuwei-
sungen bekommen wir ja auch von der 
evangelischen Landeskirche.

CR: Und wir arbeiten ja in vielen Bereichen 
zusammen.

BB: Es gibt viele Synergien: Wir koope-
rieren bei den Krabbel- und Spielegrup-
pen im Gemeindehaus und in der Kita 
Wurzelhaus. Euer Kinderchor übt mittler-
weile im Kindergarten Heide. Die Kinder-
gärten beteiligen sich am Gemeindefest. 
Pfarrerin Woudstra kommt in die Einrich-
tungen mit (Schäfchen) „Wölkchen“ und 
erzählt von Gott und der Bibel. Außerdem 
coacht sie unsere Teams, z.B. „wie geht 
Beten oder Segnen in der Gruppe“ oder 
„wie gehen wir mit Trauer und Verlust bei 

Kindern und Familien um“. Im nächsten 
Jahr planen wir einen großen Elternabend 
zu diesem Thema.
Unsere Kirchen bieten Wertvorstellungen, 
die den Menschen im Zusammenleben 
Halt geben können. Deshalb ist es für eine 
selbstbestimmte, aber immer individua-
listischer denkende Gesellschaft wichtig, 
dass wir diese christlichen Werte auch ver-
mitteln.  Außerdem brauchen die Kirchen 
die Familien, um künftig zu überleben. 

CR: Was ist deine Motivation? 

BB: Für mich steht der christliche Auftrag 
im Vordergrund. Es geht nicht darum, 
möglichst viel Geld zu machen. Wir be-
treuen alle Kinder und Familien - egal 
ob, oder welcher Religion sie angehören.

CR: Vielen Dank für das Interview

Bericht der 
Stephanusgemeinschaft 
Kahl e.V.

In diesem Jahr war die Betreuung in den 
Kitas allzu oft von krankheitsbedingten 
Engpässen bei gleichzeitig unbesetzten 
Stellen geprägt. Wir mussten deshalb 
leider zu oft Gruppen tageweise schlie-
ßen oder die Betreuung früher enden 
lassen. Wir wissen, dass wir dadurch 
viele Familien in Not bringen, weil sie auf 
unsere Betreuung angewiesen sind, um 
die Familie und den Beruf unter einen 
Hut zu bringen. 
Wir bitten um Verständnis. Nach wie vor  

Fortsetzung nächste Seite
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Ökumene und Partner

Forts. Stephanusgemeinschaft Kahl e.V.
... ist es schwer, Mitarbeiter zu finden! 
Ihre Empfehlung hilft dabei! 
Wir freuen uns darüber, dass im Rahmen 
unserer Kooperation mit der Kirchenge-
meinde mittlerweile drei Krabbelgrup-
pen und eine Spielgruppe das evang. 
Gemeindehaus mit Leben erfüllen. 
Außerdem bieten wir im Wurzelhaus die 
„Hoppelhäschen“, einen Spiel- und Bewe-
gungskurs für Kinder unter 3 Jahren, an. 
Die Nachfrage ist dabei so stark, dass wir 
bereits weitere Kurse planen. 
Im Sommer fand auch erstmals eine 
einwöchige Ferienbetreuung für ca. 30 
Grundschulkinder im Kirchgarten statt. 
Auch diese Woche war ein voller Erfolg 
und wir bedanken uns vor allem bei den 
jugendlichen Teamern, ohne die dieses 
Projekt nicht möglich gewesen wäre.
Die „Goldkehlchen“ haben ihr Nest in den 
Kindergarten Heide verlegt und freuen 
sich, nachdem sie endlich wieder singen 
dürfen, über den zahlreichen Nachwuchs 
an Stimmen.
Trotz dieser Vielzahl an Angeboten be-
kommen wir weiterhin die Rückmeldung, 
dass sich Familien mehr Unterstützung, 

Vernetzung und Möglichkeiten zum ge-
meinsamen Treffen wünschen. Deshalb 
möchten wir diesen Weg gemeinsam mit 
der Kirchengemeinde im Rahmen unserer 
Strategie 2025 konsequent weiterver-
folgen, um künftig auch in Kahl einen 
Familienstützpunkt zu etablieren…

Wir planen im kommenden Jahr wieder 
den großen Kinderfasching und die 
beiden Kleiderbasare in der Festhalle. 
Gleichzeitig laufen bereits in der Koope-
ration mit der evang. Kirchengemeinde 
die Planungen, die Ferienbetreuung 
wieder zu ermöglichen, die bestehenden 
Angebote zu sichern und auszuweiten.  

Aktuelle Informationen finden Sie auf: 
www.stephanusgemeinschaft-kahl.de .
In diesem Sinnen wünschen wir Ihnen 
und Ihren Familien einen frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest, einen ruhigen 
Jahresausklang, und ein erfolgreiches 
2023 mit vielen positiven Erlebnissen 
und Begegnungen, die unser Leben be-
reichern mögen!

Berhard Bergmann

http://www.stephanusgemeinschaft-kahl.de
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Ökumene und Partner

Caritas Sozialstation St. Laurentius Kahl/Karlstein e.V.
Fahrzeug und damit arbeitende Menschen gesegnet

Das Fest des Namenspatrons, des Mär-
tyrers St. Laurentius, war Anlass, den 
neuen, bereits gelieferten 
Dienstwagen offiziell in 
Dienst zu nehmen. 
Die Caritas Sozialsta tion 
wird von den kath. und 
evang. Kirchengemeinden 
getragen. In einer ökume-
nischen Feier mit vielen 
Gästen haben am 8.8.2022 
Pfr. Kowalski und Pfr. 
Riewald gemeinsam das 
neue Fahrzeug gesegnet.
Das Selbstverständnis der 
Caritas machte der 1. Vorsitzende der 
Caritas Sozialstation Bardo Diehl am  
Beispiel des Heiligen Laurentius deut-
lich. Dieser war als Diakon dafür zustän-
dig, die Armen mit dem Geld der Kirche 
zu unterstützen. Dieses Geld hat der 
römische Kaiser von Laurentius für sich 
selbst verlangt. Laurentius hat aber das 
Geld unter den Bedürftigen verteilt, dann 
die Armen zusammengerufen und der 
Überlieferung nach dem Kaiser gesagt: 
„Das ist unser wahrer Schatz“. Dieser Satz 
ist heute noch uneingeschränkt gültig.
In seiner Rede griff der Vorsitzende 
zwei Rückmeldungen auf, die er bei der 
Sponsorensuche erhalten hat: „Haben die 
das nötig?“ und „Die Caritas ist doch ein 
geschäftliches Unternehmen.“
Herr Diehl stellte mit Entschiedenheit 
klar: Die Caritas Sozialstation ist ein ge-
meinnütziger Verein und kein gewinn-

orientiertes Unternehmen. Insbesondere 
fließt keine Rendite an einen Investor ab. 

Selbstverständlich muss 
sie wirtschaftlich handeln, 
um die Pf lege langfris-
tig vor Ort zu sichern 
und die Arbeitsplätze der 
Mitarbeiter zu erhalten. 
Die Caritas hat aber An-
gebote, die nicht von der 
Pflegekasse gezahlt wer-
den, beispielsweise das 
„Montags-Café“. Rechnet 
man die Personalkosten 
allein dafür zusammen, 

entspricht das im Jahr den Kosten eines 
neuen Fahrzeugs. Deshalb ist die Caritas 
Sozialstation auf Zuschüsse angewiesen 
und allen Spendern und Sponsoren 
dankbar. 
Ein besonderes Lob erhielten die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter für ihren 
Einsatz: Der medizinische Dienst hat die 
Qualität der Pflege als „sehr gut“ beur-
teilt. Die Pflegekräfte sind mit Leib und 
Seele engagiert. Mit kräftigem Applaus 
bestätigten spontan die anwesenden Se-
nioren diese Einschätzung. Damit ließen 
sie ihren Pflegerinnen und Pflegern eine 
tiefe Wertschätzung und Dankbarkeit zu-
kommen. Diese entspringt ihrer eigenen, 
persönlichen Erfahrung, wie sie täglich 
gepflegt werden.
Die Feier endete gemütlich mit Plausch 
bei Kaffee und Kuchen in den Räumlich-
keiten der Sozialstation.

Bardo Diehl

Foto: Breitenfelder
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Caritas Sozialstation St. Laurentius

Unser Sommerfest, das wir am 24.09.2022 
bei strahlendem Sonnenschein feierten, 
war richtig gut. Die Kuchen wurden 
gelobt, die Tombola-Preise, die alle 
gesponsert wurden, fanden glückliche 
Gewinner, unsere Aussteller Familie Nees 
und Rebecca Weigand erfüllten so man-
chen Wunsch und unser Musiker Stefan 
Ott unterhielt unsere Gäste perfekt.
Wir möchten uns hier nochmals auch 
für alle Spenden herzlichst bedanken, 
sowie bei unseren Mainzelmännchen im 
Hintergrund.
Zu einem internen Herbst-Treffen luden 
wir unsere Bewohner am 19.10. zu Fe-
derweißem und Zwiebelkuchen ein, was 
wie jedes Jahr gerne angenommen wird.
Am 09.12.2022 schmücken wir wie-
der unser Fenster zum „Begeh baren  
Adventskalender“,  welches dann 
um 18 Uhr geöffnet wird. Vorher la-
den wir unsere Bewohner zu Kaffee 

und Kuchen und werden eine kleine 
Weihnachtsausstellung für die Besucher 
zum Fenster organisieren.
Wir suchen immer noch ehrenamtli-
che Fahrer für unseren Kaffeeklatsch 
„Klatsch-Mohn“, der jeden Montag von 
14 bis 17 Uhr stattfindet: Fahrzeiten je-
weils ca. 45 Minuten davor und danach. 
Bei Interesse erhalten Sie gerne nähere 
Informationen von uns. Ein Fahrzeug 
kann gestellt, bzw. Fahrtkosten können 
erstattet werden. Rufen Sie uns an.
Sollten Sie Fragen zur Pf lege eines 
Angehörigen haben, so sind wir zu den 
gewohnten Bürozeiten für Sie persönlich 
erreichbar: von Montag bis Freitag von 
8 bis 13 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel. 06188/5248. Haus St. Laurentius, 
Eichendorffstr. 27, 63791 Karlstein, Mail: 
info@sozialstation-karlstein.de

Oliwia Müller

Haus St. Laurentius
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Hilfe über unseren Kirchturm hinaus

Menschen füreinander
Nachbarschaftshilfe - Kahl 
Gertrud Heinrich Tel. 06188/1372 
Maria Köhler Tel. 06188/1050 
Christel Zellmann Tel. 06188/3618 
info@menschenfuereinander-kahl.de
www.menschenfuereinander-kahl.de

 Impressum
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Seniorenpflegestätten
Kahl am Main:
Weingartenstr. 9 (06188/81238), 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-9.30 Uhr,
sowie 13.30-14.30 Uhr, 
Karlstein: Am Oberborn 1 (06188/77516)

Eheberatung Hanau
Telefon 06181/13030

Diakonisches Werk Untermain
Roßmarkt 29, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021/3999-0, Fax 06021/3999-33, 
Soziale Beratungsdienste
Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 14.00 - 16.00 Uhr

Café Arbeit
Kaiser-Ruprecht-Str. 10
63755 Alzenau
Telefon 06023/507388
www.cafe-arbeit-alzenau.de

TelefonSeelsorge
kostenfreie Telefonnummer
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

St. Johannesverein Großwelzheim e.V.
Kindergarten Villa Kunterbunt Karlstein
Berliner Straße 12
Tel. 06188/6828
www.villa-kunterbunt-karlstein.de

Stephanusgemeinschaft
Geschäftsführung: Bernhard Bergmann 
1. Vorsitzender:     Alexius Wack,  
Geschäftsstelle:
Kahl, Rathaus, Tel.: 06188/993880,
Konto 5501377, BLZ: 795 625 14
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de

Caritas Sozialstation Karlstein
Haus St. Laurentius 
Eichendorffstr. 27 (06188/5248),
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
www.sozialstation-karlstein.de

Malteser Hospizdienst
Sterbe-und Trauerbegleitung,
Beratung und Information
Christina Neumann, 06021/416118
oder Kontakt über das Pfarramt
06188 / 2423

http://www.menschenfuereinander-kahl.de/
http://www.cafe-arbeit-alzenau.de
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de
http://www.sozialstation-karlstein.de
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Kontakt www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Ev. Luth. Kirchengemeinde Kahl-Karlstein  
Wir sind für Sie da

Andrea Wiegand, AssistenzChristian Riewald, Pfarrer

Kerstin Woudstra, Pfarrerin
Kerstin.Woudstra@elkb.de

Konto der Kirchengemeinde
IBAN: DE 82 7955 0000 0240 2033 23
BIC: BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

Tel.:    (06092) 824673
Mobil: (0151) 23578639
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Rottweg 9a
63872 Heimbuchenthal

Telefon: (06188) 2423
Bürozeiten: 
Di 13.00 - 18.00 Uhr,
Mi und Fr  8.00 - 13.00 Uhr
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Kreuzkirche: 
Kahl, 
Bahnhofstr. 14

Erlöserkirche:  
Dettingen, Taunusstr. 7

Alte Schule:

Großwelzheim,  
Spessartstr. 33

Gottesdienst-Orte:

pfarramt.kahl-karlstein@elkb.de
Instagram: evangelisch_kahl_karlstein

christian.riewald@elkb.de

Dieter Metz, Vertrauensperson des 
Kirchenvorstandes

Tel.: (06188) 991871 

Claudia Schramm, stellv. Vertrauensperson

(Kontaktaufnahme 
 bitte über das Pfarramt) 

Telefon: (06188) 2423 
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Instagram:

mailto:Kerstin.Woudstra%40elkb.de?subject=
mailto:pfarramt.kahl-karlstein%40elkb.de?subject=
mailto:christian.riewald%40elkb.de?subject=
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(Gottesdienste siehe Seiten 16ff)              Termine im Überblick

montags 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl  
(außer bayer. Ferien) Termine ab 16. Januar: siehe Homepage

donnerstags 17.15 Uhr Kinderchor, Kindertagesstätte Heide, Kahl  
(Anmeldung erforderlich, siehe Seite 11)

Sa  3.12. 9.30 Uhr Konfirmandenkurs 2022/ 23, Bonhoefferhaus Alzenau

Di  6.12. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Erlöserkirche 

Fr  9.12. 19.00 Uhr Spieletreff, Gemeindehaus Kahl 

Mi 14.12. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl  Erdgeschoss 

Mi 14.12. 19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus Kahl  

Mo 19.12. 18.30 Uhr Teamerkurs 2022_23, Gemeindehaus Kahl  

Sa  7.01.  Tannenbaum-Räumaktion 

Di 10.01. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Erlöserkirche 

Mi 11.01. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl  Erdgeschoss 

Sa 14.01. 16.30 Uhr Kirchenkino, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 

Sa 14.01. 19.00 Uhr Kirchenkino, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 

Di 17.01. 18.30 Uhr Teamerkurs 2022_23, Gemeindehaus Kahl 

Mi 18.01. 19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus Kahl  

Sa 21.01. 9.30 Uhr Konfirmandenkurs 2022/ 23, Bonhoefferhaus Alzenau

Fr 27.01. 18.00 Uhr Probe Projektchor Weltgebetstag Karlstein, Gemeindehaus 
Erlöserkirche 

Fr  3.02. 18.00 Uhr Teamerkurs 2022_23, Gemeindehaus Kahl 

Di  7.02. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Erlöserkirche 

Mi  8.02. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl  Erdgeschoss 

Sa 11.02. 9.30 Uhr Konfirmandenkurs 2022/ 23, Gemeindehaus Kahl

Mi 15.02. 19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus Kahl  

Fr 17.02. 18.00 Uhr Probe Projektchor Weltgebetstag Karlstein, Gemeindehaus 
Erlöserkirche 




